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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim III : TTG EK Oftersheim III 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für die SG Heidelberg-Neuenheim III in der Herren 
Kreisklasse A Staffel 1

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf die SG Heidelberg-Neuenheim III am vergangenen
Freitag im 13. Saisonspiel auf die TTG EK Oftersheim III. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Jürgen Pisczor. Erwähnenswert war, dass die SG Heidelberg-Neuenheim
III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Lutz / Hermann ihren Gegnern Maier / Baumbach letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich sein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Stiebeling / Bergfelder
gegen Biundo / Dubbelman verrichten, bevorihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Görres und Holderried bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Wehres und Pisczor ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes
Stück Arbeit hatte derweil Dominik Stiebeling gegen Nicolas Biundo zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Das war nichts für schwache Nerven. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Thorsten Maier fand indes Markus Lutz von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig Gegenwehr bekam Luca
Bergfelder bei seinem Sieg in drei Sätzen von Stefan Baumbach. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Johann Hermann und Rudi Dubbelman, die Johann Hermann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Joseph Görres in seinem Einzel gegen Jürgen Pisczor etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Pisczor mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Uwe Holderried seinem
Gegner Peter Wehres letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Heidelberg-
Neuenheim III und TTG EK Oftersheim III. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thorsten Maier war für
Dominik Stiebeling letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keine
Chancen ließ Markus Lutz nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Nicolas Biundo. Beim 8:11, 11:9,
11:9, 12:10-Erfolg gegen Rudi Dubbelman kam Luca Bergfelder nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
5:7. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Johann Hermann gegen Stefan Baumbach
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Chancenlos war indessen anschließend
Joseph Görres gegen Peter Wehres nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Beim 7:11, 7:11, 3:11 gegen Jürgen Pisczor fand Uwe Holderried von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim III nun ein Punktekonto von 19:7
Punkten auf, während die TTG EK Oftersheim III vor dem nächsten Spiel, das am 29.04.2022 gegen
den SV Waldhilsbach II ansteht, 10:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG
Heidelberg-Neuenheim III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.04.2022 gegen den TTC
Wiesloch-Baiertal II.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim III

Doppel: Lutz / Hermann 0:1, Stiebeling / Bergfelder 0:1, Görres / Holderried 0:1 
Einzel: D. Stiebeling 1:1, M. Lutz 1:1, L. Bergfelder 2:0, J. Hermann 2:0, J. Görres 0:2, U. Holderried
0:2 

 TTG EK Oftersheim III
Doppel: Biundo / Dubbelman 1:0, Maier / Baumbach 1:0, Wehres / Pisczor 1:0 
Einzel: T. Maier 2:0, N. Biundo 0:2, R. Dubbelman 0:2, S. Baumbach 0:2, P. Wehres 2:0, J. Pisczor
2:0


